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Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt

Herrn Abgeordneten Stefan Ziller (Bündnis 90/Die Grünen)
über
die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/23797
vom 08.09.2025
über Seilbahn an den Gärten der Welt: Akzeptanz von VBB-Fahrausweisen nicht in Sicht?

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung:
Die Schriftliche Anfrage betrifft (zum Teil) Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener
Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte Antwort
bemüht und hat daher die Grün Berlin GmbH um Stellungnahme gebeten. Sie wird in der
Antwort an der entsprechend gekennzeichneten Stelle wiedergegeben.

Frage 1:

Wie hat der Senat die Gelder für die Akzeptanz von VBB-Fahrausweisen für die Seilbahn an den Gärten der Welt
eingesetzt („Die Kosten der Akzeptanz von VBB-Fahrausweisen bei der Seilbahn Kienberg werden bei Kapitel
0750, Titel 68203 in Höhe von 1 Mio. Euro/Jahr nachgewiesen (Zuschuss an die Grün Berlin GmbH“)?

Frage 2:

Sind in den veranschlagten Mitteln für den Betrieb der Seilbahn in Marzahn weiter Mittel für die Akzeptanz von
VBB-Fahrausweisen vorgesehen?

Antwort zu 1 und 2:

Die Fragen 1 und 2 werden wegen ihres Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet.
Die Grün Berlin GmbH hat Folgendes mitgeteilt:
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„Die Mittel im Haushalt werden im Rahmen einer Fehlbedarfsfinanzierung der Grün Berlin
GmbH als Zuschuss zur Verfügung gestellt, um den Betrieb der Seilbahn zu gewährleisten.
Es stehen aufgrund der Haushaltslage keine besonderen Mittel für eine Integration von VBB-
Fahrausweisen zur Verfügung.“

Frage 3:

Welche konkreten Planungen gibt es für die Jahre 2026 und 2027?

Frage 4:

Wann werden zumindest die VBB-Jahreskarten als Ticket für die Seilbahn nutzbar?

Antwort zu 3 und 4:

Die Fragen 3 und 4 werden wegen ihres Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet.
Hierzu sei auch auf die Beantwortung der Schriftlichen Anfrage Nr. 19/20180 verwiesen.
Die Anerkennung von Einzelfahrausweisen oder Zeitfahrkarten (wie z. B. der VBB-Jahreskarte)
des VBB ist derzeit technisch nicht umsetzbar. Eine Umsetzung wäre daher bislang nur manuell
mit hohem personellem Aufwand durch zusätzliches Kontrollpersonal möglich.

Darüber hinaus handelt es sich bei der Seilbahn in den Gärten der Welt um eine Anlage zur
Binnenerschließung der Gärten der Welt und des Kienbergparks mit überwiegend touristischem
Charakter und kaum verkehrlicher Erschließungswirkung bezogen auf die Umgebung im Sinne
eines Öffentlichen Personennahverkehrs.

Eine Integration der Seilbahn in den VBB-Tarif würde zu Mindereinnahmen für den
Seilbahnbetrieb führen, der jedoch aufgrund des Charakters als hauptsächlich touristisches
Angebot und der angespannten Haushaltslage nicht durch ÖPNV-Mittel querfinanziert werden
sollte. Es gibt daher keine Planungen für eine Integration in den VBB-Tarif für die nächsten
Jahre.

Berlin, den 23.09.2025

In Vertretung
Arne Herz
Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt


